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Zum Geleit

Nachdem /.wischen erstem und zweitem Band der Lenzburger Stadtgeschichte

dreißig Jahre vergingen, dürfen wir nun nach zehn Jahren den

abschließenden dritten Band präsentieren. Frau Dr. Heidi Neuenschwander
hat in gewohnt seriöser Forschungsarbeit den verbleibenden Zeitabschnitt
verlaßt und erfreulicherweise die Geschichte Lenzburgs bis in die unmittelbare

Gegenwart dargestellt.
Die Historische Gesellschaft des Kantons Aargau dankt der Autorin, der

Stadt Lenzburg, aber auch der Hypothekarbank Lenzburg, daß nun über
eine weitere Aargauer Stadt eine komplette Geschichte existiert, an deren

Herausgabe sie partizipieren durfte. Die Historische Gesellschaft zeigt ihre

Anerkennung durch die Aufnahme der Arbeit in die «Argovia», womit die
vorbildliche Publikation einem weiten Leserkreis zugänglich gemacht wird,
dem die Lektüre zweifellos Gewinn bringen wird.

Dr. Roman W. Brüschweiler
Präsident der Historischen
Gesellschaft des Kantons Aargau
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